


Wir b eraten ... 

Wir drucken 
ab Rolle ... 

Druckerei Dietrich AG 
4019 Basel 

Tel. 061 639 90 39 
Fax.061 639 90 30 

� Drucksachen-Probleme ... ? 

Wir gestalten 
und setzen ... 

Wir drucken im Sieb­
druck bis Weltformat ... 

Wir drucken 
in Bogen ... 

Wir veredeln 
und rüsten aus ... 

diTcfflJJ 
Disag Basel AG 

4019 Basel 

Tel. 061 639 90 l 0 
Fax 061 639 90 15 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



f: ______ CLUBORGAN des SC Binningen ■ 
II 
■ 

• Adresse: 

Postcheck: 

Sportplatz: 

Präsident: 

Spiko: 

SC Binningen, Postfach 340, 4102 Binningen l 

40-10738-7 

Spiegelfeld 

Verantw. 11-er Fussball: 

Jürg Suter 

Daniel Bättig 

Marcel Hennin 

Thomas Bünter Kinderfussball: 
■ 
■ 

Redaktion: Rocco D' Addio, Rottmannsbodenstrasse 4, 4102 Binningen ■ 

Druck: 

INHALT 

Editorial 

Präsident 

Spiko 

Vet./Sen. Präsident 

Jun. Obmann 

KlFU 

Einladung GV 

E-Mail veroda@tiscalinet.ch 

Druckerei Dietrich, Pfangasse 11, 4019 Basel 

Nr. 4 - 30 Jahrgang - August 2003 

2 Daten 

5 Humor 

9 Grüsse 

14 Telefonnummern 

18 

19 

22 

GV Protokoll 2002 23 

■ 

43 

44 

47 

48 

1 



Editorial 7 
Liebe Vereinsmitglieder, 
Liebe Leserinnen und Leser 

Die Sommerpause ist vorbei, das Tmnier, Cup der Gemeinde Binningen, ist 
voll im Gange und ich glaube, dass wir tolle Spiele gesehen haben und sehen 
werden. Danke für das zahlreichen erscheinen. An dieser Stelle, ein Dank an 
alle Helfer/innen, dem ganzen Festbetrieb und allen die Direkt und Indirekt 
beteiligt waren. 
Die Ma1mschaften des SCB haben ilu·en Meisterschaftsbetrieb der Saison 
2003/04 aufgenonunen und auf den diversen Fussballplätzen wird wieder um 
Punkte gespielt. Das erste Meisterschaftsspiel gegen den SC Dornach hat 
Bruno und seine Truppe mit 2 : 1 für sich entschieden. An dieser Stelle wün-

■ 

■ sehe ich allen Mannschaften eine guten Saisonstart und viel Glück für diese 
• Meisterschaft. 
■ 

Der nächste wichtige Termin ist der 5. September 2003 

Es steht die 82. GV unseres Vereins auf dem Programm und zwar am Freitag, 
5. September 2003, 20.30h im Kronenmattsaal. Der SC Binningen lädt alle 
Mitglieder dazu herzlich ein. Selbstverständlich gilt diese Einladung auch für 
die A-Junioren. An der Generalversanunlung werden die Vorstandsmitglieder 
sowohl über Vergangenes als auch über Künftiges im Verein informieren. 
Der Vorstand und die verschiedenen Kommissionen nehmen mit ihren 
Jahresberichten iimerhalb dieser Ausgabe des Cluborgans Stellung. Unter 
anderem ist die GV auch die Möglichkeit, öffentlich zu verschiedenen 
Themen Stellung zu nehmen. 
Für das zahlreiche erscheinen Danke ich Euch im voraus. 

Mit sportlichen Grüssen 

Rocco D' Addio 
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1 Bericht des Präsidenten ■ 
II 
■ 
■ Zu Handen der Generalversammlung 2003 des SC Binningen vom 5. 

September 2003 

Entlastung 

Urs Suter und Thomas Bünter haben auf die Saison 2002/2003 den Kinder­
fussball (KlFU) übernommen. 

Keine leichte Aufgabe, mussten sie doch einerseits etwas Neues übernehmen 
und andererseits den Ansturm von fussballbegeisterten und „FCB­
Geschädigten (das ist positiv gemeint) Junioren bewältigen. Dass dabei nicht 
immer alles zu aller Zufriedenheit verlaufen konnten ist logisch. Wenn ich 

■ 

jedoch zurückblicke muss ich feststellen, dass in unserer KlFU-Abteilung ■ 
■ hervmngende und aufopfernde Arbeit geleistet wurde. Fördertrainings, ■ 

Espoirs, Warteliste, Trainingswochen, Wisli und die Weihnachtsfeier mit 
dem alljährlichen SCB-Glas und weiteren Geschenken für alle Junioren im 
Kinderfussballbereich! ! ! !) waren nur einige Schlagwörter in dieser Saison .. 
Hervorragend wurden auch die Turniere am diesjährigen Grümpeli organi­
siert mit den Abschluss-Essen der jeweiligen Mannschaften zusammen mit 
den Eltern. 

Marcel Hennin hat den 11-er-Fussball im Juniorenbereich übernommen. 

Als Neueinsteiger hatte es auch Marcel nicht leicht. Er hat die nötigen Kor­
rekturen vorgenommen und ist auf dem richtigen Weg. Leider wird Marcel 
Hennin das Amt auf die diesjährige Generalversammlung wieder niederlegen. 

Jean-Claude Loosli übernahm die Verantwortung der Anlässe und Feste des 
SCB 

Ich bin froh darüber mit Jean-Claude eine Person gefunden zu haben, welche 
mich in diesem Bereich enorm unterstützt. 

Daniel Bättig und Fredi Eichenberger haben das Spielerische bei den Akti­
ven übernommen. 
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Die beiden ergänzen sich ausgezeichnet. Dank ihrem Einsatz konnten 
wir schlussendlich die erste und die zweite Mannschaft vor dem Ab­
stieg retten und die A-Junioren soweit unterstützen, dass auch do1i der 
Abstieg verhindert werden konnte. Viele ehemalige Binninger Aktive • 

■ 

haben wieder den Weg auf das Spiegelfeld gefunden. ■ 

Überlastung/Belastung 

Leider muss ich noch einmal auf dieses Thema zurück kommen. Der Fall 
,,sexuelle Übergriffe bei einem Binninger Fussballverein" hat m.ich und si­
cher auch viele andere unbeteiligte Beteiligte stark betroffen. Ich glaube wir 
haben diese Situation gut gemeistert. Ursache dieser medienträchtigen Ab­
handlung war d.ie ungenaue und fahrlässige Pressemitteilung der Basler 
Staatsanwaltschaft. Leider habe ich bis heute von dieser Seite keine Reaktion 
oder Entschuldigung erhalten. Der Präsident des Basler Fussballvereins, bei 
welchem der FC Juventus Binningen als Untersektion geführt wurde, hat sich 

■ 

■ 
persönlich bei mir für die uns entstandenen Unannehmlichkeiten entschul­

■ digt. Dafür bedanke ich mich. 
■ 
■ 

Die BAZ, der Baslerstab und der Doppelstab haben nach meinen Interventio-
nen entsprechende Korrekturen veröffentlicht. Dankeschön. Die Baselland­
schaftliche Zeitung hielt d.ies nicht für nötig!!!! 

Radio Basilik hat mich zu einem Interview eingeladen, damit ich die Mög­
lichkeit habe, zu den Vorfällen Stellung zu nehmen. Auch hier möchte ich 
meinen Dank aussprechen. 

Die Angelegenheit hat sensibilisiert. 

Wir werden weiterhin alles daran setzen, dass ein solcher Fall beim SCB 
nicht passiert. Ich wünsche allen betroffenen Jugendlichen die Kraft, das Ge­
schehene zu verarbeiten und irgendeinmal zu vergessen. 

Jürg Suter 
Präsident SC Binningen 
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SPIKO 

• Jahresbericht des Spiko-Präsidenten 

Zum Beginn der neuen Saison ist es wieder an der Zeit, einen Rückblick auf 
das V ergangene zu richten. 
Im September 2002 haben Fredi Eichenberger und ich das Szepter der Spiel­
kommission übernommen. Neben der Gewährleistung des normalen Spielbe­
triebs haben wir bereits zu dieser Zeit einen Teil unserer Aktivitäten der Pla­
nung der kommenden Saison gewidmet. Wir haben das Gespräch mit Bruno 
Kaufmann, dem Trainer der l. Mannschaft gesucht. Hierbei haben wir die 
Zielsetzung formuliert, dass in der Saison 2002/03 der Klassenerhalt ge­
schafft werden muss und dass man sich in absehbarer Zukunft hauptsächlich 
mit Spielern verstärken sollte, welche aus der Juniorenabteilung des SC Bin- ■ 
ningen stanunen. Das erste Ziel ist letztendlich souverän erreicht worden, ■ 
auch wenn wir mit dem Saisonverlauf im Rückblick nicht 100%-tig zufrieden : 
sein können. Das zweite Ziel wurde auch schon teilweise erreicht, konnten 
unter anderem ehemalige Spieler zurückgeholt werden und neue Spieler als 
Verstärkung verpflichtet wurden. Auch das schrittweise Hinführen von A­
Junioren an die 1 .  Mannschaft trägt schon erste Früchte. 

Dank der Arbeit unseres Vorgängers, Pius Herger, konnte der SC Binningen 
bereits in der letzten Saison drei Aktivmannschaften stellen. Wie bereits in 
meinem Bericht zur Vorrunde erwähnt, war diese aus sportlicher Sicht nicht 
ganz zufrieden stellend. Da aber unsere Massnahmen bereits erste Früchte 
getragen haben, wurde letztendlich von allen Mannschaften incl. A-Meister 
das sportliche Minimalziel, d.h. der Klassenerhalt erreicht. 

In der jetzt kommenden Saison gilt für die 1. Mannschaft das Ziel, vorne mit­
zuspielen. Die 2. Mannschaft sollte genügend Potenzial haben, im vorderen 
Mittelfeld mitzuspielen, während die 3. Mannschaft realistisch nur den Klas­
senerhalt anstreben kann. 

Von unserer Seite sind noch folgende Dinge zu erwähnen: 

Es war in der vergangenen Saison eine Freude zu beobachten, wie in den ein­
zelnen Aktivmannschaften untereinander ausgeholfen wurde. Dies hat natür­

_. 
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■ 
■ 

lieh sehr zum En-eichen der sportlichen Ziele beigetragen. 1 
Es ist erfreulich, dass wir beim SC Binningen wieder auf dem besten Wege 1 
sind, ein reges Vereinsleben zu entfalten. Dies zeigt sich unter anderem auch ■ 
daran, dass bei Vereinsfesten alle mithelfen, auch die Spieler der : 
l .Mmmschaft. Weiter so! So kam z.B. an der 1. August-Feier der Gemeinde ■ 
Binningen ein grosser Batzen für die Mannschaftskassen der 1. + 2. Mann­
schaft zusanm1en, da diese den Festbetrieb in eigener Regie übernommen 
haben. 

Das Trainingslager der 1. Mannschaft in den Fasnachtsferien war ein voller 
Erfolg, sowohl aus sportlicher Sich als auch im Hinblick auf die mannschaft­
liche Geschlossenheit. Inzwischen hat die Mannschaft bereits wieder die Vor­
bereitung für die neue Saison aufgenommen. Unter anderem hat Sie an den 
Tmnieren von Black Stars und vom FC Aesch teilgenommen, wobei das Ae­
scher Turnier sogar gewonnen werden konnte. Auch das Vorbereitungswo­
chenende in Saas Fee war in sportlicher Hinsicht ein voller Erfolg. 

• Auch die zweite Mannschaft ist schon wieder voll im Training. Beim Turnier ■ 
vom FC Zwingen reichte es sogar zum Sieg. Gratulation! 

Ein erfreulicher Erfolg war auch, dass der SC Binningen in der Winterpause 
das traditionelle Hallenturnier des VfR Kleinhüningen gewinnen konnte und 
sich dabei gegen namhafte Konkurrenten durchsetzte. 

Somit genug an dieser Stelle. Zum Schluss möchte ich wie inm1er noch fol­
genden Sponsoren danken: 

1. Mannschaft - Seppi Merschnigg, Binningen 
2. Mannschaft - Eichenberger und Fink, Binningen 
3. Mannschaft - Cardinal Pub, Binningen 

Ein weiterer Dank gilt natürlich auch all den anderen Supportern, Donatoren 
und Sponsoren, welche es alle erst möglich machen, dass ein Verein von der 
Grösse des SC Binningen überhaupt erfolg

reich existieren kann. Danke auch 
an unsere Kollegen im Vorstand für die gute Zusanm1enarbeit. Es bleibt mir 
nur noch allen im Verein eine sportlich erfolg

reiche und verletzungsfreie 
neue Saison zu wünschen 

Euer Däni Bättig 
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Nachfolgend noch die Kaderliste der 1. Mannschaft. Neue Spieler sind mit 
einem (*) markiert 

■ Bowmeester Lucius 
11 Cersosimo Marco 
■ 

■ Cersosimo Fabio 
Erdedogan Erguen 
Früh Romano 
Früh Silvano 
Gotsch Marc 
Hogg Stefan 
Hügin Sascha 
Jäggy Moritz 
J ermann Daniel 
Koller Thomas 
Komorski Simon 
Kron Stefan 
Madak Ihan 
Nouali Karem 
N yff enegger Dominik 
Obrist Philipp 
S anga II unga 
Yldirim Faruk 
Ziegler Dominik 

Trainer 1 .  Mannschaft 
Assistent : 
Masseur: 

Trainer 2. Mannschaft 
Assistent : 

Trainier 3. Mannschaft 
Coach 

(vom FC Therwil) * 

(vom SV Muttenz)* 

(vom FC Therwil)* 
(vom FC Laufen)* 

( aus dem Elsass) 

Bruno Kaufmann 
Heinz Senn 
Enrico Castioni 

Hanspeter Kneuss 
Seppi Cersosimo 

Marco Gianni 
Otti Brühwiler 
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Vet. / Se. Präsident 7 
Sehr geehrter Herr Ehrenpräsident, 
Herr Präsident 
liebe Vereinsmitglieder 

In der kommenden Saison bleibt der SC Binningen mit beiden Mannschaften, 
den Senioren und den Veteranen, in der höchsten Spielklasse der jeweiligen 
Kategorie zugehörig. Den Senioren haftet mittlerweile den Nimbus an, unab­
steigbar zu sein, doch hoffe ich, dass wir künftig weniger bangen müssen als 
auch schon. Die sportliche Substanz bleibt erhalten, was für die gute Arbeit 
und das tolle Engagement beider Mannschaften spricht. 

■ 
■ Die Veteranen erreichten in der Meisterschaft den siebten Rang. Endlich wur-
■ de wieder nach der alten Gruppeneinteilung (Meister, Promotion, Regional) 
■ 

gespielt. Die zwischenzeitlich eingefülu·te Qualifikationsrunde war aus sport-
licher Sicht nicht ideal, denn die besseren Mannschaften waren erst ab der 
Rückrunde in der Meisterrunde gefordert. Walter „Bobe" Imhof gab letztes 
Jalu· das Traineramt ab. Anfänglich war nicht klar, wer Trainer und wer Co­
ach wird. Alfredo Monigatti hat, in einer Übergangslösung, die administrati­
ve Arbeit bis zum Meisterschaftsbeginn am 24. August 2002 übernommen, 
dann konnten wir für die vakanten Positionen, einerseits Roland Rolu·er 
(Trainer) und Fritz Leu (Coach) gewinnen. Alfred ganz herzlichen Dank für 
die Interimstätigkeit als Coach, Roland und Fritz für die gute und erfolg

rei­
che Zusammenarbeit. Es freut mich sehr, dass sich der technische Stab für die 
konm1ende Saison zur Verfügung gestellt haben, was nicht nur Kontinuität in 
der Arbeit zur Folge haben wird, sondern dass die Veteranen auch sportlich 
gut aufgehoben sind. 

Als Novum für die nächste Saison darf ich ankündigen, dass wir eine «ÜS0»­
Mannschaft im Aargauischen Fussballverband angemeldet haben. Sie werden 
eine eigene Meisterschaft haben, mit eigenem Modus, zu anderen 
Anspielzeiten und es wird in einer 7er-Mannschaft gespielt. Ich freue mich, 
dass wir in unserer Sektion eine Mannschaft mehr haben und ich bin 
gespannt, wie sich das Projekt entwickeln wird. Im Aargauischen Verband 
deshalb, weil es in der Nordwestschweiz noch nicht genügend Mannschaften 
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l i n  übernimmt die admin istrative Leitung, trainieren tun die Spieler der 
« Ü50» gemeinsam mit den Veteranen. 

■ Bei den Senioren gibt es im technischen Bereich e inen Wechsel .  Anstel le von 
: Marc Meyer, der die Mannschaft die l etzten zwei Jahre trainiert hat, tritt 
■ Andreas Brühwi ler die Nachfolge an. Marc danke ich ganz herzl ich für die 

geleistete Arbeit .  Als Coach steht weiterh in Edi E ichler zur Verfügung. Wie 
letztes Jahr auch war die Mannschaft von Anfang an i n  Abstiegsgefahr. Die 
ersten Partien konnten die Senioren noch gewinnen, doch gingen gegen di­
rekte Mitkonkurrenten im Abstieg zu oft wichtige Punkte ver loren. Dank ei­
nem guten Aufbäumen in  den letzten Spielen retteten die Senioren den Klas­
senerhalt . Am Schluss reichten 1 9  Punkte auf dem Konto aus, um den siebten 
Schlussrang zu erreichen. Für die kommende Saison stossen etl iche neue 
Spieler von der 3. Mannschaft zu uns .  Ich freue mich auf die neuen Spieler, 
heisse sie, zusammen mit dem neuen Trainer wi l lkommen. 

Im Cupwettbewerb schafften es die Senioren bis in den ¼-Final und schieden 
■ gegen einen Unterklassigen, Münchenstei n, aus .  Die Veteranen h ingegen fie- ■ 

len erst im Halbfinale gegen Muttenz aus dem Cuprennen. • 
■ 

Bei  den i nternen Clubanlässen hal fen die Senioren u nd Veteranen am Sonn­
tag beim Grümpelturnier vom Wochenende 2 1 ./22 . Juni 2003 und am dies­
jährigen Anlass der Cup der 
Gemeinde B inningen mit .  Das interne Jassturnier im Rest. Hal lenbad fand im 
Januar mit einer Tei lnehmerzahl von 28  Personen statt .  ,,Jasskönig" wurde 
unser Präsident Jürg S uter. Auf den weiteren Plätzen folgten Jürg Bräutigam 
und Ambrosius Fawer. 

Einen Dank gebührt Jean Frey und Sandro Schmid, die mich in administrati­
ven und finanztechnischen Belangen hervorragend unterstützen, Jean-Claude 
Loosl i  für die jährlichen Grosseinkäufe für Anlässe, Fritz Leu und Rene B ox­
ler für das Verköstigen an unseren verschiedenen Anlässen. Last but not l east 
möchte ich mich beim Vereinsvorstand für die gute Zusanm1enarbeit, a l len 
Helfer innen und Helfer im Senioren-Veteranen-Bereich und auch der kleinen, 
aber treuen Fangemeinde der Passiven für i hre wertvol l e  Unterstützung dan­
ken. · ·  

M i t  sportl ichen Grüssen 

Der Obmann Paolo D '  Avino 
� 
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Junioren Obmann 7 • • • 
Bericht des Verantwortlichen 1 1 -er-Fussball Junioren Handen der Ge- • 
neralversammlm1g 2003 
des SC Binningen vom 5. September 2003 

Die sportliche B ilanz im Juni orenbereich füllt für die Saison 2002/2003, mit 
einem Abstieg (C-Meister) i n  der Herbstrunde und dem Aufst ieg der B­
Junioren i n  die Prornotionsklasse, gemischt aus. 

Im C-Juniorenbereich waren für mich i n  der Herbstru nde die grössten Proble­
me zu erkennen. Die Trainer li essen das nöt ige Engagement vermissen. Wie 
kann ich von einer Mannschaft Diszipli n  verlangen, wenn Champions-

■ League-Spiele des FCB wichtiger s ind als das Traini ng und die Spiele der 
• eigenen Mannschaft ! ?  Das Ergebnis war der Abstieg aus der Meistergruppe, • 

was sicher zu verhindern gewesen wäre. 

In der Winterpause erfolgte der nötige Trainerwechsel. Nach e in igen Schwie­
rigkeiten steigerte sich die Mannschaft und konnte die Frühjahrsrunde auf 
dem guten dri tten Platz in  der Promot ionsklasse abschliessen. 

Bei  den B-Junioren wurde in der Herbstrunde das Ziel des Aufst iegs knapp 
verpasst und i n  der Frühjalu·srunde souverän geschafft . Dazu gratuliere ich 
der Mannschaft und Trainer Paul Neuhaus ganz herzl ich.  

Die A-Junioren erreichten in  der Herbstrunde den tollen dri tten Platz in der 
Meistergruppe, BRAVO ! In der Frühjalu·srunde musste d ie Mannschaft we­
gen Verletzungspech und dünnem Kader lange um den Klassenerhalt bangen, 
schafften diesen jedoch zusammen mi t zusätzlichen Ei nsätzen von Kader­
spielern der ersten Mannschaft .  

Verantwortlicher 1 1 -er-Fussball Junioren 

Marcel Henn in  
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1 
KIFU ■ • 

■ 
■ Jahresbericht Kinderfussball SC Binningen Saison 2002/2003 

Einleitend möchten wir auf die Aktivitäten des Kifus während der vergange­
nen Saison hinweisen: 

Bestand Spieler : 
Wartleiste: 
Kifu Teams 
Trainer 

August 2002 
1 90 (Jhg 90-97) 
ca 20 
1 3  
2 1  

August 2003 
1 86 ( Jhg 9 1 -98) 
*42 

1 6  
22 

*ungefähr l O Junioren haben wir abgelehnt. Die meisten in Ihre Wohnortge­
meinde verwiesen. 

Meisterschaftsspiele (E+D) 
Turniere (F+ P) 
Hallenturniere: Pro Team 3 durchschnittlich 
Trainingseinheiten 

Anlässe 

Saison 2002/2003 
1 20 
70 
39 

700 

Einschreiben Junioren / Elterninformationsabend / 2 Kifu Vorstandsitzun­
gen / 2 Sponsorenläufe / 
Fördertrainings (Espoirs) / Weihnachtsfeier Kifu / SCB Hallenturnier (3 Ta­
ge) / NWS Hallenturnier (2 Tage) / 2 Trainer- bezw. Helferessen / SCB Som­
mergrümpeli / Pfingstlager mit 1 1 3 Kindern / 
Saisonvorbereitungslager / Trainingswochen in Schulferien / Sichtungstrai­
nings ... und unzählige Stunden auf dem Fussballplatz ! ! ! 

Kifu = Engagement total 
Ein sehr engagiertes Jahr im Zeichen der jungen Fussballer ist hinter uns. Die 
Kinderfussballabteilung ist ein Ort der Begegnung. Nirgendwo anders sind 
die Eltern so häufig auf dem Fussballplatz anzutreffen wie beim Kifu. Der 
Austausch der unter den Eltern, unter den Kindern und unter allen, die im 
Kfu tätig sind, ist enorm. Viele Freundschaften werden gebildet. 

____. 
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10 bis 15  Stunden wöchentlich 
We1m wir die Stunden zusammenzähJen, in welchen wir mit den Kindern 
zusammen sind, darm kommen wir auf eine nicht erwartete hohe Anzahl 
Stunden. Wälnend der Saison (August bis Dezember bezw. Januar bis Juni) ■ 
sind wir zwischen 1 0  und 15 Stunden mit den Kindern zusammen. Hier sind • ■ 
die Lager berücksichtigt. Wo sonst, ausser in der Schule, ist man so oft mit ■ 

der Jugend zusammen? 

Fussball . . .  Fussball . . . .  Fussball 
Die FCB Euphorie hat ebenfalls dazu beigetragen, dass alle nur noch eines 
wollen, nämlich tschutten. In den Handballclub können sie mittlerweile gratis 
eintreten .  Die Faustballer, welche an zwei Tagen auf dem Spiegelfeld sind, 
haben gar keine Junioren. Die Leichtathleten haben ein paar wenige. Ich fra­
ge mich manchmal, wo fülu·t das hin. 

Ungenügende Platzverhältnisse in Binningen 
Das grösste Problem, welches wir zu bewältigen haben, wird uns von der Ge­

■ 
■ meinde „aufgetischt". Mit dem Kifu sind wir auf der Margarethenwiese 
• bezw. auf dem Drissel beheimatet. Wälu·end der Wintersaison sind wir in x 
■ 

verschiedenen Hallen anzutreffen. 
Die vorhandenen Trainingsmöglichkeiten lassen eigentlich nicht melu· als 8 
Teams mit ca. 100 Kifu Spielern zu. Wohin sollen wir mit den 90 anderen 
Spielern und den 42 auf der Wartleiste? 
Auf die Gemeinde? 

Soziales Engagement 
We1m wir nicht bald mein Unterstützung von unserer Gemeinde erhalten -
z.B. in Form eines neuen Kunstrasens - wird es eskalieren .  Einerseits müssen 
wir darauf achten, dass wir die Junioren gut ausbilden - anderseits müssen 
wir schauen, dass alle die gleichen Rahmenbedingungen erhalten .  Diesbezüg­
lich zähle ich unsere Abteilung zu einem der grössten Anbieter sozialer Funk­
tionen innerhalb der Gemeinde. Seitens der Gemeindebehörden werden wir 
aber immer wieder darauf hingewiesen, dass wir nicht der einzige Verein 
sind, sondern es noch 70 andere gibt. Dies empfinden wir als Ignoranz gegen­
über den Kindern. 
Wie ist es denn möglich, dass Vereine, welche gar nichts für die Jugendarbeit 
machen, die für sie bestmöglichen Voraussetzungen erhalten und wir müssen 
um jeden Millimeter Rasen kämpfen. Nicht auszudenken, wenn der Drissel -
der momentan in einem erbärmlichen Zustand ist - uns nicht mein zur Verfü­
gung steht. 
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Politisches Engagement 
Nächstes Frühjahr sind wieder Gemeindewahlen. Die Damen und Herren 
Einwohnerräte und Gemeinderäte s ind dri ngest gebeten, s ich nun dieser Sa-

■ ehe anzunehmen. Binningen ist bezüglich S portanlagen längst nicht mehr 
II 

■ 
m . . . . .  

■ Ich selber hatte als 12 Jähriger die viel besseren Voraussetzungen im  Fussball 

als die heut igen Kifu Spieler .  Was eine gute Infrastmktur bewirken kann, 

sieht man ja  am besten am Beispiel des Joggel i Park. 

Besuchen sie die Sportanlagen B irsfelden. Ein Genuss .  Alles an e inem Ort. 

Diese vermeint! ich „arme" Gemeinde hat es geschafft Ihrer Jugend Voraus­
setzungen zu b ieten, welche dafür sorgen, dass beim Gemeindewohl die Ju­

gend akt iv integriert ist .  Wie lange dauert es denn bei unserer „reichen" Ge­
meinde b is das jedem einzelnen klar wird. Welche Partei wird als erstes ein 
Zeichen setzen? 
Oder nehmen wir das Beispiel Schönenbuch. Die haben zwar keinen Fuss­
ballc lub, aber dafür einen Kunstrasen. 

Dankeschön 

■ 

■ 

■ 

■ 

Für mich sind es die unzähl igen Helfer/Innen, die vielen jungen Trainer, der 
Präsident Jürg Suter und der Kifu S tab, dem im Namen der Kinder ein gros­
ses Dankeschön gebührt. Ohne sie könnten wir diese grosse Herausforderung 
niemals bewältigen. S ie tun dies, wei l sie die Kinder gerne haben und weil sie 
den Fussball l ieben. Den Fussball näml ich, der auf dem Rasen und nicht in 
den Logen stattfindet . 

Thomas B ünter 

Kifu Präs ident SCB 
Vorstandmitglied 

_____. 
21 



■ 
■ 
■ 
■ 

Einladung 

Zur 82. ordentlichen Generalversammlung 
Freitag, 5. September 2003 
Kronenmattsaal B inningen 

Beginn: 20.30 Uhr 

Traktanden : 

1 .  Protokoll 
/ 

2 .  Mutationen " 

3. J alu·esberichte 
a) des Präsidenten 

✓ b) der Subkonunissionen 
4. Kassa- und Revisionsbericht j 

5. Wahlen / 

6.  Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
7 .  Budget / 

8. Anträge von Mitgliedern / 
9. Veranstaltungen 
1 0. Diverses 

/ 

Anträge von Mitgliedern müssen bis spätestens 

7 
■ 
■ 
■ 
■ 

5 Tage vor der GV scluiftlich dem Vorstand eingereicht werden. 

Die A-Junioren sind ebenfalls herzlich eingeladen. 
Es werden keine persönlichen Einladungen verschickt. 

Der Vorstand 
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1 
GV Protokoll ■ 

II 
■ 
■ Protokoll der Generalversammlung vom 6. September 2002 

SC Binningen 

Kronenmattsaal Binningen 

Beginn: 

Der Präsident begrüsst alle Anwesenden 

Anwesend sind 

davon stimmberechtigt 

davon Gäste 

Dies ergibt ein absolutes Mehr von 

l 02 Mitglieder 

87 Mitglieder 

1 5  Personen 

44 Stimmen 

Entschuldigt haben sich für diese Generalversammlung 

Guido Stöckli, Alfredo Monigatti, Jean Frey, Ruedi Müller, Kurt Ochsner, 
Daniel Merschnigg, Helmut Reuten, Kurt Stutz, Othmar Brühwiler, Sandro 
Schmid, Werner Thommen, Fredy Lötseher, Fritz Leu, Walter Imhof, Franz 
Roth, Daniel Kaufmann, Patrik Frossard, Dominik Schneider, Luigi Troiani, 
Gerhard F. Parisot, Jürg Ringier, Philippe von Niederhäusern, Marco Liuzzi, 
Peter Giallanza, David Llaneza, Raffael Kouril, Harald Merschnigg, Roman 
Gehrig, Monika Siegrist, Dominik Nyffenegger, Daniel Cotting, Roland Ru­
fer, Reto Fretz, Martin Neidhart, Andreas Radovic, Andy Meier, Andre Sa­
lathe, Yves Bertolli, Jan Bertolli, Marco Gianni, Scott Hunter, Jürg Rieder, 
Stefan Rovere , Luca Berton, Vito Festa, Michael Scherrer, 
Thomas Nebel, Ruedi Beerli, Alain Burger, Hanspeter Kneuss, Gus tav Jako­
ber, Mario Aeschlimann, Ilhan Madak 

Stimmenzähler sind auf Vorschlag des Präsidenten: 
l .  Hans B urger 
2. Andreas Jäger 

_. 
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■ 
■ 
■ 
■ 

Zur ordent l ichen General versanunlung wurde frist- und formgerecht 
(Cluborgan 3/2002 und 4/2002) eingeladen. 

Der Präsident fragt an, ob ei n Antrag auf Änderung der Traktandenl iste ge- ■ 
wünscht wird. : 

Dies ist nicht der Fall 

Die Traktandenliste sieht demnach wie folgt aus : 

l .  Protokol l  G V  SCB 200 l 
2 .  Mutationen 
3. Jahresberichte 

4. 

5. 
6. 
7. 

8. 
9. 

1 0. 

a: des Präsidenten 
b :  der Subkommissionen 

Kassa- und Revisorenberichte 
Wahlen 
Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
Budget 
Anträge von Mitgl iedern 
Veranstaltungen 
Diverses 

1 .  Protokoll G V  SCB 2001 

Das Protokol l der GV 200 1 des SCB vom 7.9.200 1 wurde im C luborgan Nr. 
04.2002 veröffent l icht. 

Niemand stel l t  den Antrag auf Verlesen des Protokol ls und es sind auch keine 
Änderungen und Ergänzungen gewünscht. 

Das Protokol l  der GV 200 l wird ei nsti 1mnig angenommen und der Präsident 
bedankt sich beim Verfasser Jan Herrmann. 

2. Mutationen 

Ernennungen 

Ernennungen zum Elu·enmitgl iedern auf Vorschlag des Vorstandes : 
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■ 

Saison 1 984/85 bis Saison 1 990/9 1 
Saison 1 99 1 /92 bis Saison 1 996/97 
Saison 1 997 /98 bis Saison 200 1 /02 

7 Jahre Juko-Mitglied 
6 Jahre Junioren-Präsident 
5 Jahre Spiko-Präsident 

: Mit insgesamt 1 8  Jahren Vorstandstätigkeit, wobei 1 1  Jahre in führender Po-
■ sition schlägt der Vorstand des SC Binningen Pius Herger als Ehrenmitglied 

vor. 

Der Präsident fragt die GV an, ob es dazu Wortmeldungen gibt, was nicht der 
Fall ist. Der Präsident fragt die GV an, ob sie mit der Ernennung von Pius 
Herger zum Ehrenmitglied einverstanden ist. 
Einstimmig angenommen. 

Der Präsident dankt und gratuliert Pius Herger für seine bisher geleisteten 
Dienste z.G. des SCB und gratuliert ihm zur Ernennung zum Ehrenmitglied. 

Pius Herger wird von Jürg Suter ein "Fresskorb" überreicht. 

Ernennung zum Freimitglied gern. Statuten des SC Binningen 

20 Jahre Aktivmitglied 

Rohrer Roland 

25 Jahre Passivmitglied 

Christen Max 
Membrini Alois 
Mösch Hansruedi 
Neumeier Sigmund 

Ernennung zum Freimitglied auf Vorschlag des Vorstandes 

Rufer Roland 
Fuchs Kurt 

Jahrelang Platzwart / Kioskverantwortlicher 
Jahrelange S eh i edsric h tertä tigkeit 

Der Präsident fragt die GV an, ob es dazu Wortmeldungen gibt, was nicht der 
Fall ist. 
Der Präsident fragt die GV an, ob sie mit der Ernennung zu Freimitgliedern 

____. 
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von Roland Rohrer, Roland Rufer und Kurt Fuchs einverstanden ist. 7 
Einstinunig angenommen 

• 
Der Präsident dankt und gratul iert Roland Roherer, Roland Rufer und Kurt : 
Fuchs für ihre bisher geleisteten Dienste z.G. des SCB und gratul iert ihnen ■ 
zur Ernennung zum Freimitgl ied. 

Ehrungen 1nit Geschenken / Verdienste z.G. SCB 

Burger Hans 
Cersosimo Giuseppe 

Dankeschön 
Dankeschön 

Fresskorb 
Kleiner Fresskorb 

Speziel le Elu·ungen anlässl ich ihrer Rücktritte als Funkt ionäre: 

Herger Pius • 
• N yff enegger Danie l  

S piko-Präsident 
PR & Werbung 
Leiter Kifu 6 Jalu·e 

Fresskorb schon erhal ten 
Fresskorb 

• S iegrist Andreas • 
und S iegrist Monika 
Loosli  Jean-Claude 
Bättig Daniel  
Kouri l  Emanuel 
Corazzini Fabio 

W eitere Elu·ungen: 

Jubiläum 

S töckl in Paul 

Mül ler Fritz 
Lenz E1ni l 

Geburtstage 

S töckl in  Paul 
Laeser Max 
S tu der Hermann 

26 

Pampers / Piccolo Grosser Fresskorb 
Junioren-Vice-Obmann Fresskorb 
Jun. -Präsident l Flasche Grappa "Spezia l"  
Kassier/Buchhalter Jun. Fresskorb 
Kassier Kleiner Fresskorb 

25 Jalu·e Elu·emnitgl ied 

25 Jahre Freimitgl ied 
25 Jalu·e Freimitgl ied 

80. Geburtstag 
80. Geburtstag 
80. Geburtstag 

30.06.2002 Fresskorb 
07. 1 2.2002 Fresskorb 
nicht anwesend 



Der Präsident gibt die verstorbenen Mitglieder bekannt. Es s ind dies : 

Wittl in Georges 
■ Thüler Valentin 

Freimitglied 
Passivmi tglied 

■ 

■ 

■ Die GV steht für eine Gedenkminute auf. 

Jürg Suter verl iest stellvertretend für den entschuldigten Mitgliedersekretär, 
Philippe von N iederhäusern, die umfangreiche Namensliste der Ein- ,  Austrit­
te und Mutationen gemäss beil iegender Aufstellung. Diese werden von der 
Versammlung ohne Gegenst imme genehmigt .  Demzufolge ergeben s ich fol­
gende Mitglieder- und Mutationszahlen: 

Mitgliederbestand per 06.09.2002 

Ehrenmitglieder 
Freimitglieder 
Aktive 
Passive 
Schiedsrichter 
Junioren 

Total 

24 
1 1 8 
1 08 
1 36 

7 
259 

652 

Der Präsident fragt die GV an, ob sie mit den Mutationen "Aktive" 
einverstanden ist .  
Einst immig angenommen. 

Der Präsident fragt die GV an, ob s ie mit den Mutationen "Passive" e inver­
standen ist .  
E instimmig angenommen 

Der Präsident fragt die GV an, ob s ie mit den Mutationen "Frei mi tglieder" 
einverstanden ist. 
Einst immig angenommen 

3. Jahresberichte 

Der Präsident fragt an, ob die Jalu·esberichte, welche i m  Cluborgan 04/2002 
erschienen s ind, vorgelesen werden sollen, was von der GV nicht gewünscht 

___.. 
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d

Präsident hat keine Ergänzungen zu seinem B ericht und bi ttet Max Lae- 1 
ser die GV anzufragen, ob sie mit dem Bericht einverstanden ist. ■ 

■ 
■ 

Max Laeser fragt die GV diesbezügl ich an. Der Bericht des Präsidenten wird ■ 
mit Applaus angenommen. 

Weder Pius Herger ( Spiko-Präsident) ,  Dani el Bättig (Junioren-Präsident) 
noch Paolo D'Avino (Sen.N et-Präsident) haben Ergänzungen zu ihren Be­
richten, welche von der GV ebenfal ls mit Applaus angenommen werden. 

Der Präsident bedankt sich bei den Verfassern der Berichte. 

4. Kassa- und Revisorenbericht 

Der Präsident gibt das Wort dem Kassier Fabio Corazzini , welcher folgende 
■ 
■ Zahlen bekannt gibt : 
■ 
■ 

Aufwand 
Ertrag 

Gewinn 

Fr. 66.647.25 
Fr. 67.5 36.90 

Fr. 889 .65 

Vereinsvermögen neu per 0 l .07.2002 Fr. 1 4.2 1 6.80 

Der Präsident fragt die GV an, ob jemand dazu e ine Frage hat. Dies ist nicht 
der Fal l .  

Der Präsident gibt das Wort Edi Eichl er (Revisor) zum Verlesen des Reviso­
renberichtes. 
E .  Eichler verl iest den Revisorenbericht. 

Der Präsident fragt die GV an, ob sie mit der Rechnung Saison 200 1 /2002 
e inverstanden ist . Diese wird einst immig angenommen. 

Der Präsident bedankt sich bei Jean Frey und Edi Eichler für Ihre geleistete 
Arbeit. Die Versanmtlung hat den Kassabericht und den Revisorenbericht 
gehört. Er bittet die Versammlung Fabio Corazzini ( Kassier S tanmwerein) 
durch Handerheben Decharge zu erteilen. 

28 



Dies erfolgt e instimmig 

Rein i nformativ gibt der Präsident den Abschluss der Juniorenkasse bekannt: 
■ 

• Aufwand ■ Fr. 68 . 355 .55  

Fr. 69.730.60 ■ Ertrag 

Gewinn Fr. 1 . 375 .05 

Der Präsident dankt Fabio Corazzini und Emanuel Kouri l  für die geleistete 

Arbeit 
5. Wahlen 

Der Präsident schlägt als Tagespräsidenten Max Laeser vor. Max Laeser gibt 

folgende Rücktritte aus dem 
Vorstand bekannt: 

Rücktritte: 

Pius Herger 
Daniel Bättig 
Jean-Claude Loosl i  

Fabio Corazzini 

Daniel N yffenegger 

Andreas S iegrist 

Hans-Peter Bühlmann 

Hanspeter Andris 

S piko-Präsident 
Junioren-Präsident 
Junioren-Vice-Präs ident 

Kassier 

PR & Werbung 

Verantwortl icher Kinderfussball 

Verantwortlicher Kinderfussball 
Techn. Leiter Junioren 

Max Laeser bedankt s ich bei den Vorstandsmitgl iedern für die geleistete Ar­
beit und bei allen anderen Helfern. 

Vom Tagespräsidenten wird Jürg Suter als Vereinspräsident vorgeschlagen. 

Jürg S uter wird von der GY mit grossem Applaus im Amt des Vereinspräsi­

denten ·bes tätigt. 

Der Tagespräsident gibt das Wort an den Präsidenten zurück. 

Der Präsident schlägt folgende neue Vorstandsmitglieder vor: 

_. 
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Alfred Eichenberger 
Jean-Claude Loosli 
Daniel Bättig 
Marcel Henmn 
Thomas Bünter 

Vice-Präsident I (Spielerisches) 
Vice-Präsident II (Anlässe) 
Spiko-Präsident 
Verantwortlicher 1 1-er Fussbal l  
Verantwortlicher Kinderfussball 
Kassier ad interim 

7 
Jürg Suter 

Der Präsident möchte über die neuen Vorstai1dsmitglieder pauschal abstim­
men, was von der GY angenommen wird. Die neuen Vorstandsm.itglieder 
werden mit Applaus gewählt. 

Al le anderen Vorstandsmitglieder stel len sich einer Wiederwahl : 

Es sind d ies : 

Vorstand 2002/2003: 

■ Ehrenpräsident 
• Präsident 

Laeser Max 
Suter Jürg 
Eichenberger Alfred 
Loosli Jean-Claude 
Bättig Daniel 

bisher 
bisher 
neu 
neu 
neu 

■ 
■ Vice-Präsident 1 

Vice-Präsident 2 
Spiko-Präsident 
Kassier 
Platzkassier 
Vereins-Sekretär 
Mitglieder-Sekretär 
Spiko-Sekretär 
PR/Werbung 
Beisitzer 
Beisitzer 
Junioren-Obmann 

Suter Jü.rg 
Baumgartner Markus 
Herrmann Jan 
von Niederhäusern Philippe 
Hennin Ma.rcel 
vakant 
Walther Beat 
vakant 
vakant 

Junioren-Vice-Obmann vakant 
Techn. Leiter Junioren vakant 
Verantwortlicher 1 1-er Fussball Hennin Ma.rcel 
Kinderfussbal l  Bünter Thomas 
Senioren-Obmann D'Avino Paolo 
Kommunikation (intern)D 'Avino Paolo  
C luborganredaktor D'Addio Rocco 

neu ad interim 
bisher 
bisher 
bisher 
bisher 

bisher 

neu 
neu 
bisher 
bisher 
bisher 

Die GV stinm1t der Zusanm1ensetzung des neuen Vorstands mit Applaus zu. 
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Es werden die Subkommissionen bekanntgegeben: 

Spiko Pius Herger : 
■ 
• I. Mannschaft ■ 
■ Trainer 

Assistenz-Trainer/Coach 
Pflege 

II. Mannschaft 
Trainer 
Ass.-Trainer 
Coach 

III. Mannschaft 
Trainer 
Assistenz-Trainer 
Coach 

Torhü tertrainer 

Materialverantwortlicher : 

Senioren/Veteranen Paolo D'Avino: 

Kassier 
Sekretär 

Senioren 
Trainer 
Coach 

Veteranen 
Trainer 
Coach 

J uko Daniel Bätti g: 

Kaufmann Bruno 
Senn Heinz 
Schneider Sandra 

Oppliger Thomas 
Cersosimo Giuseppe 
vakant 

Brühwiler Andreas 
Salathe Andre 
Brühwiler Othmar 

Dietsch Claude 

Castioni Rico 

Schmid Sandro 
Frey Jean 

Meyer Marc 
Eichler Edi 

Rohrer Roland 
Leu Fritz 

� 
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A-Meister 
Trainer 
Ass.-Trainer 
Coach 

Perfetti Luigi 
vakant 
vakant 

7 
B-Elite 
Trainer 
Coach 

C-Elite 
Trainer 
Coach 

C-Regional 
Trainer 
Coach 

Neuhaus Paul 
vakant 

Siegrist Daniel 
von Niederhäusern Philippe 

von Niederhäusern Philippe 
Reimann Stefan 

■ 

■ 
Kinderfussball D - Pampers ( " KIFU" !) wird ebenfalls durch Thomas Bünter 

• bekanntgegeben. 
■ 

Kiosk: J. Suter: 

Verantwortung 

Einkauf: 
Kiosk: 

Wahl der Revisoren: 
1 .  
l .  (bisher 2.) 
2. (bisher 3.) 
3. (neu) 

Loosli Jean-Claude 

Bolliger Karl-Heinz/Loosli Jean-Claude 
Müller Paula 
Eichenberger Evi 
Steiner Ruth 

Frey Jean ( füllt weg) 
Eichler Edi 
Jäger Fontana Andreas 
Graf Marcel 

Diese werden einstimmig gewählt. 

6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 

Beitrag Passive : 

32 

■ 

■ 

■ 

■ 



CAR 
So schonend wie ·von 1-Jand 

4104 Oberwil 
Fcldsrr. 1 1  

4.1 53 Reinach 
Brugg/ Aum::msrr. 

4132 Muttenz 
St.Jaknhs.m.69 

R E S T A U R A N T  

B A S E L B I E T E R  

I h r  Partner 

bei  Plan u n g  

und Ausfü h ru n g  von 

A TEL Elektroanlagen AG 
Birrnannsgasse 8 ,  4003 Basel 
Tel .  061 260 66 66, Fax 061 260 66 99 
www. atel inst.ch 

Heli Troger 

Postgasse 3 
4 1 02 Binningen 

Tel .  06 1 42 1 66 47 
baselbieter@bluewin.ch 

⇒ Elektrischen Installationen 

⇒ Telefon und EDV Lösungen 

⇒ Gebäudeverkabelungen 

⇒ Service 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



RESTAURANT 

zur 

e ltcn :f)oft 
«s '  Cordon-Beizl i» von Oberwi l  

Tel . /Fax 06 1 40 1 44 55 
Montag ab 1 4  Uhr  & Dienstag geschlossen 

Durchgehend warme Küche von 

1 1 . 30 bis 22 .00 Uhr, für hungrige Leute auch 

länger. Grosser Parkpla tz ruh iger Garten, 

Partyservice, Kinderte l ler, Sen iorente l ler. 

Schönes Sääli ,  Saisonspezia l i täten .  

30 Mtr. von Tram Nr. 1 0  

Fami l i e  Hp .  + E .  Brand-Etterl i n  

U nd 's Pöschtl i-Team 

• Unterhaltungselektronik 
• Haushaltgeräte 
•Computer • Telecom 

Anruf genügt O�J 3Q� 77 1 1 , 

KOST 

Sport u nd Mode 
an der Fre ie Strasse 5 1  
i n  Basel .  
Tel .  06 1 261  22 55 
www.kostsport.ch 

� � 2ettA ... 

Hihlmann 
Basel · Binningen · Riehen · Sissach 

sanitär schweizer ag. 
Apparate und Installationen für die Hau stechnik 

Neu- und Umbauten 

Gasinstallationen 

Reparatur- und Boiler-Service 

Badezimmer-Einrichtungen 

Waschautomaten 

Bündtenmattstrasse 44 

CH-4 1 02 Binningen 

Tel. 06 1 47 1 1 1  70 

Fax 06 1 42 1 1 1  03 

Bitte be1ücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



Vorschlag des Vorstandes: Beibehaltung des Passivbeitrages Fr. 50. --. 
Die GV nimmt diesen Vorschlag einstimmig an. 

■ Beitrag Aktive: 
: Vorschlag des Vorstandes: 
■ Erhöhung: 

Fr. 350.- Mitgliederbeitrag 
Fr. 300.- sofern bis zum 3 1 . 1 0.2002 bezahlt. 
Auf Frage keine Wortmeldung. Die GV nimmt diesen Vorschlag (mit drei 
Gegenstimmen) an. 

7. Budget 

Der Präsident stellt das Budget vor. 

Aus gaben Total Fr. 85.300.-

Total Einnahmen Fr. 80.200.-

Budgetierter Verlust Fr. 5. 1 00.-

Der Präsident fragt an, ob es dazu Wortmeldungen gibt: 
Pius Herger ergänzend: Die Mitglieder seien aufgefordert, vermehrt Werbung 
für den Sport-Club Binningen zu machen und Passiv-Mitglieder zu gewin­
nen. 

Das Budget wird einstimmig angenommen. 

Anschliessend gibt der Präsident rein informatorisch das Budget der Junio­
renkasse bekannt. 

8. Anträge von Mitgliedern 

Es ist kein Antrag föst- und formgerecht beim SCB eingegangen: 

9. Veranstaltungen 

Der Präsident gibt nachstehende Veranstaltungen bekannt. 

__. 
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■ 

1 6. 1 1 .2002 
24. 1 1 .2002 
06. - 08. 1 2.2002 
1 4 . 1 2.2002 
l 1 . / 1 2.0 1 .2003 
1 8.0 1 .2003 
25.0 1 .2003 
20./2 1 .06.2003 
0 1 .08.2003 
05./ 1 2./ 1 6. /  1 7.08.2003 
05.09.2003 

Supporter-Jass- und Kegel-Plausch 7 
Lottomatch 1 4.00h Kronenmattsaal 
Hallengrümpeli 
Weihnachtsfeier 2002 Junioren 
Hallenturnier NWS FV 
Sen.IV et. -Jassturnier, Rest. Spiegelfeld 
Supporter Jahres-Sitzung 
Grümpeli 2003 
l .  August-Feier 
Cup der Gemeinde Binningen 2003 
Generalversammlung 2003 SC Binningen 

■ 
■ 
■ 
■ 

Die Termine werden noch im Club-Organ veröffentlicht. 

10. Diverses 

Präsident Jürg Suter: 

• Info Überdachung Vorplatz Sportanlagen Spiegelfeld: Die Gemeinde wird ■ 
voraussichtlich im nächsten Budget einen Betrag für eine bleibende Einrich-
tung sprechen. 

Prekäre Sportplatz-Situation: Zur Zeit Ausweichungsort beim Gymnasium 
Oberwil, Drissel, Margarethen etc. Sportanlagen auf dem Bruderholz sind 
nach wie vor ein Thema. Zur Zeit sind infolge der Sportplatzsituation nicht 
mehr als 250 Junioren Mitglieder möglich. 

Ganz spezielles Dankeschön an die Supporter, Donatoren, Inserenten im 
Cluborgan und an die Firmen und Personen, welche auf den Sportanlagen 
Spiegelfeld Bandenwerbungen platziert haben. 

Ein spezieller Applaus in eigener Sache. Dank an alle Vorstandsmitgliedern 
für Ihre Tätigkeit und Ihr Engagement in der vergangenen Saison. 

Dank an Waschfrauen, Platzwarte, Gemeinde, V er band, Schiedsrichter, Ki­
oskfrauen, Inserenten, Dresssponsoren, Juniorenfanl<lub, freiwillige Helfer an 
Anlässen und Turnieren und alle, die dem SCB in irgendeiner Form geholfen 
haben. 

Dank an die Sponsoren der diversen Mannschaften des SCB, J. Merschnigg 

_____.. 
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Sind Sie reif 
für die 

Insel??? 

Wir beraten 
Sie gerne . . .  

Feri� 
Reisebüro AG, Hauptstrasse 1, 4 1 02 B inn ingen 
Telefon 061 422 07 00, Telefax 06 1 422 06 46 

Öffn ungszeite n :  
Mo b i s  F r  
08 .30 

- 24 .00 U h r  
Sa + S o  
09 .00 

- 22 .00 U h r  
Kege l ba h n ,  Saa l  (fü r 5 0  Pers . )  

Bas lerstr. 54 ,  Telefon 061  /42 1 13  01  

Naturste i ne  

fJ die unkomplizierte Versi��= 

Eine Versicherung bei der 

Alba 

ist immer ein 

Vol ltreffer 

Rizzel lo Claud ia  
I nspektor 
Kernmattstrasse 6 
41 02 B inn ingen 
061 / 422 09 09 P 
061 / 271  30 44 G 

� die unkomplizierte Versi���: 
T>Q� �.._,� l �Gt.R 
- i:?ESTbu.JcON r  

.. �'R m� � • 

Jeden 1 .  Son ntag im  Monat 
Son ntags-Brunch ab 1 o .

00 U h r  
D i  ab 1 8 .00 U h r  a l l e  P izza Fr. 1 0 .­

ab 1 8 .00  U h r  Parkp latz im Hof 
Sa + So ganzer Tag 

Wir freuen uns auf I h ren Besuch 
V�M,:,ü,U,..ie,a,m,,1 

B i ldhauere i  · MÜLLER + PARACCHINI  

Ste in·hauerei INH. 0. SCHNELL 

Bottmingerstrasse 32 • 4 1 02 Binningen/ Basel - Tel. 06 1 42 1 1 6 5 1  · Fax 061 42 1 1 6 46 · Natel 079  643 34  1 1  

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Die  Ban k  

i n  I h rer  Nähe .  

[I] Base l l andschaft l i che 

Ka nton a l ba n k  
www.blkb.ch 

RESTAURANT 

ccra� 11 • 831 "Il°IlBlRII�m 
Hauptstrasse 1 1 3 ,  4 10 2  B i nn ingen, Tel .  4 2 1  90 8 8 ,  Fax 4 2 1  90 87 

. . .  Das gemüt l iche, fei ne Speiselokal mit gut bürgerl i che Küche 
Und Kartoffelspezial i täten 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!  
Hi ldegard Borer und Mitarbeiter 

Oeffnungszeiten: MO 8.00-14.C)0h ,  DI-FR 8 .00-24.00h ,  SA 8 .00- 17.00h 
Sonntag gesch lossen 

B ESTA U RANT 
�2 I EG ELE I  

GROTTO-BAR 

Restaurant Ziegelei 

Grotto Bar 

MARRIP GmbH 

Hohestrasse 130 

CH-4 104 Oberwil BL 

Tel .  061  40 1 14 98 

Fax 061 40 1 46 10 

Bitte berucksichtigen Sie die Inserenten die5es «:luborgans t 



( 1 .  Mannschaft) , Eichenberger & Fink AG (2. Mannschaft) , Pub (3. Mann­
schaft), P. Prato (Senioren) , Lamprecht-Transport AG (Veteranen) 

■ Club-Organ: Es werden dieses Jahr noch zwei Exemplare erscheinen. Redak­
: tionsschluss nächste Ausgabe vom November 2002 ist am 24.10.2002 und 
■ die Ausgabe vom Dezember 2002 ist am 30.1 1.2002. 

Das aktuelle Matchtableaux der Vorrunde mit den aktualisierten Spieltagen 
und teil weise den Anspielzeiten bei Auswärtsspielen wird zur Behändigung 
nach der GV aufgelegt. 

Im weiteren habe ich noch eine gewisse Anzahl Einzahlungsscheine. Wer den 
Mitgliederbeitrag raschmöglichst bezahlen will, kann einen ES mitnehmen. 
Wir werden die Rechnungen in den nächsten 14 Tagen verschicken. All die­
jenigen, welche den MG-Beitrag sofort bezahlen, mögen entschuldigen, dass 
sie nochmals eine Rechnung erhalten. 

24. November 2002 Lottomatch im Kronenmattsaal. 

Allgemeiner Aufruf an die Mitglieder zur Werbung unter Hinweis auf die 
tollen Preise. 

Weitere Wortmeldungen unter dem Traktandum Diverses : 

Emil Schäfer: Als ältestes Mitglied des Sport-Club Binningen wird das Be­
gehren gestellt vermehrt im Binninger Blatt und im Cluborgan Berichte von/ 
über der/die erste(n) Mannschaft zu bringen. Es wird mit einem kurzen Blick 
in die Vergangenheit die heutige Einstellung im Allgemein und zum Sport im 
Speziellen kritisiert. 

D. Bättig: Nimmt das Votum von Emil Schäfer auf und hofft für die Zukunft 
auf Besserung. Neuer Sprecher auf dem Spiegelfeld: Edi Eichler. 

Präsident J. S uter: 

Dank an. den heute verantwortlichen Abwart Kronenmattsaal Pascal Schmid 

Dank an Ruth Steiner, Evi Eichenberger und Alice Monigatti für die an die­
sem Abend geleistete Hilfe. 

__. 
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■ 

■ 

■ 

Danke für das zahlreiche Erscheinen. 

Hinweis - unter Rücksichtnahme auf die Anwohner - das Gelände ruhig zu 
verlassen ■ 

■ 

■ 

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen mehr gibt, wird die Generalver- ■ 

sammlung des SC Binningen vom Präsidenten um 22.03 lfür beendet. 

Für das Protokoll : 

Jan Herrmann 
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,,_ ·, ' -
PIZZERIA DA GIANNI 

REST. ST. JOHANN 

GARTENWIRTSCHAFT 

ELSÄSSERSTRASSE l 4056 BASEL 
TELEFON 061/322 42 33 

E I C H E N B E RG E R  + F I N K  AG 

Unser Herste l lungsprogramm:  

Rohrleitungsbau 

Apparate bau 

Entlüftungsanlagen 

Diverse Schlosserarbeiten 

Wir verarbeiten 
Polypropylen,  PVC, Polyaethylen 

Kunststoff- und Metallverarbeitungen 

Brückenstrasse 27  

4 1 02 Binn ingen 

Telefon 061 / 422 05 55 

Telefax 061 / 422 05 80 

Tellement plus amicale . 

Noch em trainiere, schwaadere, schwitze 
goot me zem Rene go sitze 

Restauränt Spiegelfeld bim Hallebad 
z'Binnige, Familie Rene Oehl 
Wassergrabenstrasse 2 1 ,  Telefon 06 1 42 1 9 6  01 
(am Zyschtig hänn  mer zue) 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Tägl ich geöffnet von 07 .00 - 24.00 Uhr  Hotel _ Restaurant 

SCHLÜ S S EL 

B I N N I N G E N  

Schlüssel 

Schlüsselgasse 1 
CH-4 1 02 B inningen 
Telefon 06 1 42 1 25 66 
Das Restaurant für jedenna1m. 

Holzkohlengrill 

Fam. de Jong 

ku no math is  
hau ptstrasse 38 
41 02 b i n n i ngen 
tel .  061 421 80 00 

fax 061 423 06 26 

Hagnaustrase 25 

Tel .  061 - 31 3 33 23 

Fax. 061 - 31 3 33 21 

E-Mail :tmg@datacomm.ch 

IHR FACHMANN FÜR TEXTILDRUCK 

Wir bedrucken nach Ihren Wünschen 

T-Shirts,  Sweat-Shirts,  Caps, Taschen 

und Sportbekleidungen.  

Verlangen Sie u nverbindl ich e ine Offerte. 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans ! 



• 
■ 

■ 

■ 

05. 09. 2003 

23. 1 0. 2003 

Herbst 2003 

1 0. 1 1 . 2003 

Herbst 2003 

30. 1 1 . 2003 

27. l l. 2003 

05 ./06./07. 1 2. 2003 

1 3. 1 2. 2003 

1 5. 1 2. 2003 

Daten 

Generalversammlung Kronenmattsaal 20.30h 

Redaktionsschluss Cluborgan 05 / 2003 

Donatorenessen mit 1 .  Mannschaft 

Ausgabe Cluborgan 05 / 2003 

S upporter Samstags-Plausch 

Lottomatch Kronenmattsaal Binningen 

Redaktionsschluss Cluborgan 06 / 2003 

Internes u. Hallenturnier / Sporthalle 

Juniorenweihnachtsfeier / Kronenmattsaal 

Ausgabe Cluborgan 06 / 2003 
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Humor 7 
Gespräch im Blumengeschäft : "S ind d ie  Blumen künstlich?" - "Natürl ich. " -
"Ja, was sind sie denn nun, künstlich oder natürlich?" - "Künstlich natürl ich. " 

Erich schreibt seiner Frau einen Brief. "Welches Datum haben wir denn heu­
te?" fragt er Erwin. " Ich weiss nicht, aber schau doch in d ie Zei tung, die dort  
auf dem Tisch l iegt . "  - "Das hat keinen Zweck, d ie is t  doch von gestern. " 

____ __. ..... cl
�..._ ___ _ 

Ein Indianer kommt zum Sheriff: "Wo kann ich meinen Namen ändern?"  -
"Hier bei mir" ,  sagt der Sheriff. "Wie heisst du?" - "Fl iegender Adler, der 
vom H immel füllt . "  - "Und wie möchtest du heissen?" - "Plumps. "  

____ __. ..... Q,$_.._ ___ _ 

"Mann" , schrei t  der Feldwebel den Rekruten an, "sie haben ja eine Nase wie 
der schiefe Turm von Pisa. Wo stammen sie denn her?" - "Aus Baden­
Baden. " - "Donnerwetter, stottern tut der Kerl auch noch. " 

Der selu· schlechte Darsteller wurde mit faulen Äpfeln beworfen. Plötzlich 
hört man j emand Bei fall klatschen. "Was soll denn das?" regt sich Müller bei 
seinem Nachbarn auf. "Eben warfen s ie noch mit faulen Äpfeln und jetzt 
klatschen sie auf einmal wie verrückt . "  - " Ich will doch nur, dass er noch 
einmal vor den Vorhang konm1t . Ich habe noch drei Tomaten mit . "  
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Schuhserv ice 
E ICH EN BERG ER 

Schuhreparatu ren 

Schuhverkauf 

Hauptstrasse 28 4 1 02 B i nn i ngen 
Te lefon 061 42 1 48 52 

PIZ7A 
PULCINELLA 

Margrit Karl i-Henökl 
Hauptstrasse 1 0  41 02 Binningen Tel .  061 421 59 59 

Montag geschlossen 

Wenn als SCB' ler Blueme wotsch schängge --� 
duesch automatisch an Blueme-Senn dängge .,.m · · seon 
MO - FR: 07 .30 - 1 2 .00 

1 3 .30  - 1 8 .30  
SA:  07 .30 - 1 6.00 

Te l . 42 1 3 1 24 FAX 42 1 63 05 

GÄRTNEREI + BLUMENGESCHÄFT 
PARADIESSTRASSE 40 
HAUPTSTRASSE 30 BINNINGEN 
E-MAIL:  b lumensenn@bluewin .ch 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Bauspeng lerei , Sani tä r  & Reparaturen 

Im Langen Loh 173 
4054  Ba se l  

Te l .  061 / 302  55  66  
Mob i l  079/362 7 2  00  

'1!:� {1� 
�� 112, 4102 �� 

'7::� S� � 

Auf I h ren Besuch freuen s i ch :  
Andreas G loor / N ick i  Mon na 

Te l .  0 6 1  42 1 2 9  08 
and ig loor@gmx.ch 

ZO RI C H  
Jürg Suter, Präsident SC Binningen 

B.i.ttr }:)P.rücksichtigen Sie die Inserenten dieses Clubonrnns ! 



1 Grüsse aus aller Welt 
■ 

■ 

■ 

■ 

Aus Wyssachen: Vielen herzlichen Dank für die Leibchen. Kifu Spieler 
SCB aus dem Trainingslager. Thomas Bünter und Spieler. 

Aus Wyssachen: Die besten Grüsse vom Kifu Trainingslager aus dem Wisli 
Thomas Bünter und Spieler 

Aus Costa Blanca: Kein Drissel, keine Matches, keine Truniere, keine Sehiris 
aufbieten, keine Eintelungen, keine Verschiebungen . . . . 
einfach nur Sonne, Strand, Meer, Prommenade + Paella ! 
Herzliche Grüsse Thomas Bünter und Familie 

Redaktionsschluss Clubo1�gan 4 / 2003 
23. Oktober 

Berichte bitte an 
Rocco D'Addio 

Rottmannsbodenstrasse 4 
4 1 02 B inningen 

oder 
per E-Mail an veroda@datacomm.ch 
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7 Telefonnummern ■ 
■ 
■ 
■ 

Ehrenpräsident Laeser Max p 06 1 42 1 24 57 

Präsident Suter Jürg p 06 1 42 1 7 1 1 6  
G 06 1 286 70 43 

Vize 1 Eichenberger Alfred p 06 1 42 1 4 1  3 8  
Vize 2 Loosli Jean-Claude p 06 1 42 1 96 1 6  

Spiko-Präs ident Bättig Daniel N 079 446 85 80 

Kassier ad i .  Suter Jürg p 06 1 42 1 7 1 1 6  
G 06 1 286 70 43 

Platzkassier Baumgartner Markus p 06 1 42 1 20 1 9  

■ Vereinssekretär Hen-mann Jan p 06 1 403 1 1  35 

■ G 06 1 275 23 63 

■ 
Mitgliedersekretär von Niederhäuser Phi l i ppe N 079 482 77 29 

G 06 1 285 80 83  

Spikosekretär Hennin Marcel p 06 1 3 1 3  25 79 
N 079 746 1 7  86 

Beisitzer Walther Beat p 06 1 42 1 9 1 33 

Sen.-Vet .-Obmann o· Avino Paolo p 06 1 2 8 1  9 1  43 
G 06 1 582 93 98 

Sen.-Vet .-Sekretär Jean Fray p 06 1 8 1 1 47 45 
079 422 5 2  1 9  

Verantwortlicher 1 1 -er Fussball Hennin Ma.rcel p 06 1 3 1 3 25 79 
079 746 1 7  86 

Kinderfussball D + E Bünter Thomas N 079 6 1 6 35 59 

Kinderfussball F + Piccolo Suter Urs p 06 1 42 1 97 9 1  

Administration vakant 

Junioren-Kassier Suter Pia p 06 1 40 1 1 0  1 3  

PR/Werbung vakant 

Cluborgan-Redaktor D'  Addio Rocco p 06 1 422 1 4 93 
G 06 1 4 1 3  07 00 
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HERZOli 
Sport 

DAS EINKAUFSPARADIES MIT EINER 
BIKE-AUSWAHL, DIE ALLE GRENZEN SPRENGT 

800 m2 Verkaufsfläche 

Binn ingen 

n.ro,\t®�
Q

�� 
�� '"\le 

Telefon 421 29 85 
Oberwi lerstrasse 16-20 

fa"� 
Autofahre das isch toll 
und wenn me richtig fahre soll, 
leh rt' s dr Rene Dir sehr guet 
das brucht gar n it soviel Muet. 
Bald scho wirsch Di Billett ha 
Hit doch schnäll am Staldi a. 

I nteressiert ? Rufen Sie mich an unter: 
Rene Stalder Quellenweg 5 4102 Binningen 079 387 47 47 

Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten dieses Cluborgans! 



Adresse: 

!L•m11-retht 
______ Transport 

Land- und Seetransporte 
Luftfrach�endungen 

Geschähs- und Privatreisen 

Lamprecht Transport AG, 4002 Basel 
Telefon 06 1 284 74 74 
Telefax 06 1 284 74 44 
mailbox@lamprecht. ch 

www. lamprecht. eh 

8423 Embrach-Embraport 
12 1 1  Geneve 5 Aeroport 

8262 Ramsen 
9001 St. Gallen 

Reisebüro Zürich 
Bleicherweg 56, 8002 Zürich 

Telefon 01  286 20 10 

P. P 

41 02 B inn ingen 1 


